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Der Präsident der BLZK, Dr. Dr. Frank Wohl,
und die beiden ständigen Mitglieder des 
GOZ-Senates, BLZK-Vizepräsidentin Dr. 
Barbara Mattner und Dr. Alexander Hart-
mann, verfolgen weiterhin das Ziel, die 
bayerischen Zahnärztinnen und Zahnärzte
bei Abrechnungsfragen im Rahmen der 
GOZ maximal zu unterstützen, damit der 
Praxisbetrieb wirtschaftlicher gestaltet 
werden kann. Dr. Dr. Frank Wohl thema-
tisierte bei der Abendveranstaltung den 
seit 37 Jahren stagnierenden Punktwert, 
die veraltete Gebührenordnung und die 
in� ationären Entwicklungen in zahnärzt-
lichen Praxen. Ein Gegensteuern werde 
der Zahnärzteschaft nur mit höheren 
Honorareinnahmen gelingen können. 
Wohl empfahl eindringlich, die Optionen 

der Gebührenordnung zu nutzen und 
§ 6 (Analogberechnung), § 5 (Steigerungs-
faktor) und § 2 (Freie Vereinbarung des 
Honorars) konsequent anzuwenden. 

Auch Wohls Senatskollegin Dr. Barbara 
Mattner warb für einen Paradigmenwech-
sel. Zahnärztinnen und Zahnärzte sollten 
ihre Scheu überwinden und Honorarver-
einbarungen treffen, auch wenn das erfor-
derliche Aufklärungsgespräch mit den Pa-
tienten anfangs möglicherweise unange-
nehm erscheine. Dr. Alexander Hartmann 
präsentierte die von ihm entwickelte Kal-
kulationstabelle, mit der Zahnarztpraxen 
ihre Wirtschaftlichkeit überprüfen, not-
wendige Stundensätze kalkulieren und 
daraus angemessene GOZ-Steigerungs-
sätze festlegen können. 

Abschließend machte Kammerpräsident 
Dr. Dr. Frank Wohl darauf aufmerksam, 
dass es beinahe in allen Lebensbereichen 
Preiserhöhungen gebe. Leider werde es 
allgemein als selbstverständlich betrach-
tet, dass diese Entwicklung nicht die Zahn-
arztpraxen betreffen dürfe. Die Zahnärzte-

schaft müsse dem entgegenwirken und 
die Freiheiten, die die GOZ bietet, nutzen. 

In den vergangenen Jahren war von der 
Bundesregierung keine Novellierung der 
Gebührenordnung geplant. Die Bayeri-
sche Landeszahnärztekammer wird jedoch
mit ihren Forderungen auch an den zu-
künftigen Verordnungsgeber herantreten.

Manuela Kunze

Referat Honorierungssysteme der BLZK

GOZ ON TOUR geht weiter
Auftaktveranstaltung der GOZ-Informationsreihe im Jahr 2025

Die Bayerische Landeszahnärztekammer setzt die erfolgreiche Veranstaltung „GOZ ON TOUR – Keine Leistung unter 
Wert“ auch in diesem Jahr fort. In aktualisierter Form startete die Reihe am 12. Februar im Haus der Bayerischen Zahn-
ärzte in München. Rund 1 200 Zahnärztinnen und Zahnärzte haben seit 2023 an den bayernweiten Veranstaltungen 
über GOZ-Abrechnungsmöglichkeiten teilgenommen.

KOSTENFREIES INFOMATERIAL ZUM DOWNLOAD
Auf der Website der Bayerischen Landeszahnärztekammer unter www.blzk.de/goz-info 
sind diverse kostenlose Informationsmaterialien zu GOZ ON TOUR zum Download verfüg-
bar – eine Kalkulationstabelle mit Tutorial, Praxisplakate, Etiketten für 
die Zahnarztrechnung und Musterformulare für private Vereinbarungen. 
Das Passwort zur Nutzung der Kalkulationstabelle kann von den bayeri-
schen Zahnärztinnen und Zahnärzten per Mail an presse@blzk.de an-
gefragt werden.

Die Mitglieder des GOZ-Senates der BLZK stell-

ten die diesjährige GOZ-Auftaktveranstaltung 

vor: Dr. Alexander Hartmann, Dr. Barbara 

Mattner und Dr. Dr. Frank Wohl (v. l.).

Dr. Alexander Hartmann präsentierte den

Seminarteilnehmern die von ihm entwickelte 

Kalkulationstabelle.
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